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MARKT NANDLSTADT 
(HALLERTAU) 

Landkreis Freising 

  
 

 

Niederschrift 
über die 

Sitzung des Marktgemeinderates 

 

Datum: 17. September 2020 

Uhrzeit: 19:30 Uhr - 21:26 Uhr 

Ort: Hopfenhalle (Bahnhofstr. 6) 

Vorsitzende/r: Gerhard Betz 

Schriftführer/in: Michael Reithmeier 

____________________________________________________________________________ 

Teilnehmer: 

1. Bürgermeister Betz Gerhard   
Marktgemeinderat Bogner Thomas   
Marktgemeinderat Buchberger Michael   
Marktgemeinderat Forster Martin   
Marktgemeinderat Klier Rainer   
Marktgemeinderat Krojer Reinhard   
Marktgemeinderat Kronthaler Jürgen   
Marktgemeinderat Löffler Sebastian   
Marktgemeinderat Mayer Franz   
Marktgemeinderat Mörwald Alexander   
Marktgemeinderat Nocker Patrick   
Marktgemeinderätin Rauscher Maria   
Marktgemeinderätin Schillinger Regina   
Marktgemeinderat Schranner Michael   
Marktgemeinderat Schönegge Erhard   
Marktgemeinderat Selmayer Andreas   
Marktgemeinderat Stöckeler Bernd   
Marktgemeinderätin Thiermann-Mayrhofer Sibylle   
Marktgemeinderat 
 
Dipl.Ing. 
Stellv. Geschäftsleitung 

Urbaneck Robert 
 
Thalmair Matthias (Fa. WipflerPlan)  
Balas Laura 

 

 
Entschuldigt: 
Marktgemeinderat Unger Sebastian   
Marktgemeinderat Kühner Sebastian   
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TOP Tagesordnung öffentliche Sitzung 

 

1. Genehmigung der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 23.07.2020 und 
09.09.2020 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus dem Bauausschuss 

3. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

4. Erweiterung und Ertüchtigung der Kläranlage 

5. Sanierung des Waldbads - Grundsatzbeschluss 

6. Aufstellung einer Sanierungssatzung 

7. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) 

8. Erteilung einer Vollmacht für den ersten Bürgermeister zur Vertretung des Marktes bei 
Grundstücks- und Immobilienversteigerungen 

9. Vergabe von Straßennamen im Baugebiet "Nord-West II" 

10. Bekanntgaben und Anfragen  

 

TOP Öffentliche Sitzung 

Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. 

Mit der vorgelegten Tagesordnung besteht Einverständnis. 

 

1. Genehmigung der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 23.07.2020 und 
09.09.2020 

 
Gegen die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 23.07.2020 und 09.09.2020 werden sei-
tens des Marktgemeinderates keine Einwendungen erhoben. Somit gilt diese als genehmigt. 
 
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus dem Bauausschuss 

 
Der Vorsitzende gibt die Beschlüsse aus dem Bauausschuss bekannt. Seitens des Marktgemeinde-
rates werden hiergegen kein Einwendungen erhoben. 
 
 

3. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 
In den nichtöffentlichen Sitzungen vom 23.07.2020 und 09.09.2020 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst: 
 
Die Arbeiten zum Ausbau der Amselstraße wurden an die Firma Seizmeir Straßen- und Pflasterbau 
GmbH, Mitterscheyern, zu einer Bruttoangebotssumme von 37.852,75 Euro vergeben. 
 
Der Auftrag zur Erneuerung der Laboreinrichtung im Rahmen der Ertüchtigung der Kläranlage wurde 
an die Firma Schmeller & Pitzer, Baumgarten, zu einer Bruttoangebotssumme von 24.451,47 Euro 
vergeben. 
 
 

4. Erweiterung und Ertüchtigung der Kläranlage 
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Matthias Thalmair von der Firma WipflerPlan berichtet vom Stand der Arbeiten im Rahmen der Er-
tüchtigung der gemeindlichen Kläranlage. 
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Die Nachfrage von Marktrat Schönegge, wie hoch der Energieverbrauch der derzeitigen Gebläse ist 
und ob es Sinne mache, diese zu ersetzen, kann nicht beantwortet werden. Herr Thalmair sichert 
jedoch zu, die Informationen nachzureichen. 
 
Sodann berichtet Herr Thalmair, dass man den Rundräumer gerne erneuern wolle. Man spare bei 
den Arbeiten der Kläranlage ca. 130.000,00 Euro ein, zusätzlich mache sich die Mehrwertsteuer-
Senkung mit ca. 77.000,00 Euro bemerkbar. Es seien zwar auch Mehrkosten entstanden, diese 
seien jedoch lediglich beim Regenüberlaufbecken angefallen. Den Rundräumer wolle man somit mit 
den eingesparten Mitteln der Kläranlage finanzieren. Auf Einwand von Marktrat Mayer, dass bei der 
ursprünglichen Vorstellung der Planungen berichtet worden sei, der Rundräumer sei noch in Ord-
nung, entgegnet Herr Thalmair, dass man eine exakte Aussage über den Zustand der Technik nicht 
treffen könne. 
 
 
Letztendlich fasst der Marktgemeinderat folgenden Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat stimmt der seitens der Firma WipflerPlan vorgeschlagenen Erneue-
rung des Rundräumers mit einer Bruttoangebotssumme von 92.280,32 Euro zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0 
 
 

5. Sanierung des Waldbads - Grundsatzbeschluss 

 
In der öffentlichen Sitzung vom 09.09.2020 wurde das Konzept zur Sanierung des Waldbads mit 
natürlicher Wasseraufbereitung vorgestellt. Die Verwaltung wurde im Anschluss in nichtöffentlicher 
Sitzung beauftragt, einen Vorschlag zur Finanzierung der anfallenden Kosten zu unterbreiten. Dieser 
lautet, die Finanzierung zunächst aus eigenen Mitteln zu stemmen, diese jedoch innerhalb der 
nächsten drei bis fünf Jahre durch Einsparungen an anderer Stelle wieder der allgemeinen Rücklage 
zuzuführen.  
Anders als in der lokalen Presse teilweise berichtet, betragen die geschätzten Unterhaltskosten für 
das Waldbad nach dem Umbau knapp 50.000,00 Euro jährlich. In der Presse war von monatlichen 
Kosten die Rede. 
Derzeit betragen die Unterhaltskosten für das Waldbad in einer regulären Badesaison jährlich knapp 
30.000,00 Euro, sodass die Mehrkosten nach dem Umbau voraussichtlich unter 20.000,00 Euro pro 
Jahr liegen werden – vor allem, da in die Berechnung der Firma WasserWerkstatt Kosten für den 
Zukauf von Frischwasser eingerechnet sind, die durch die Befüllung mit Wasser aus dem Brauch-
wasserbrunnen entfallen. 
 
Der Marktgemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die grundsätzliche Sanierung des Nandlstädter Waldbads 
zur Einhaltung der infektionsschutzrechtlichen Bestimmungen und Grenzwerte und zur Er-
haltung des Bades als attraktive Freizeiteinrichtung für die gesamte Region sowie als Lehr-
schwimmbecken zum wichtigen Erlernen des Schwimmens. Finanziert werden soll das Vor-
haben aus Eigenmitteln mit der gleichzeitigen Verpflichtung, diese innerhalb der nächsten 
drei bis fünf Jahre durch Einsparungen an anderer Stelle wieder der allgemeinen Rücklage 
zuzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0 
 
 

6. Aufstellung einer Sanierungssatzung 
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Bereits in der öffentlichen Sitzung vom 25.06.2020 wurde das Thema vorbehandelt. Da für die Sa-
nierungssatzung ein offizielles Verfahren zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sowie der Öffentlichkeit durchzuführen ist (Auslegung), hat der Marktgemeinderat die 
Durchführung dieses Verfahrens zu beschließen. 
 
Der Marktgemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die Ausweisung eines förmlichen Sanierungsgebietes 
durch Satzung. Mit dem vorliegenden Entwurf besteht Einverständnis, das formelle Verfahren 
zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Öffent-
lichkeit soll seitens der Verwaltung durchgeführt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0 
 
 

7. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) 

 
Dem Markt Nandlstadt liegt ein Angebot zur Erstellung eines teilräumlichen Entwicklungskonzeptes 
für die Entwicklung der Grund- und Mittelschule vor. 
 
Eigentlich müsste der Schulverband dieses Konzept in Auftrag geben. Da dieses jedoch im Rahmen 
der Städtebauförderung gefördert wird, förderberechtigt jedoch nur der Markt Nandlstadt und nicht 
der Schulverband ist, übernimmt der Markt Nandlstadt die Beauftragung und Beantragung von För-
dermitteln. Die verbleibenden Kosten werden jedoch mit dem Schulverband abgerechnet. 
 
 
Der Marktgemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat erteilt dem Büro für Städtebau und Freiraumplanung München den 
Auftrag zur Erstellung eines teilräumlichen Entwicklungskonzeptes zur Umgestaltung des 
Schulareals mit einer Bruttoangebotssumme von 14.300,00 Euro. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0 
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8. Erteilung einer Vollmacht für den ersten Bürgermeister zur Vertretung des Marktes bei 
Grundstücks- und Immobilienversteigerungen 

 
Der Marktgemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat ermächtigt den ersten Bürgermeister, bei Grundstücks- und Immobi-
lienversteigerungen im Namen des Marktes Nandlstadt und für den Markt Nandlstadt rechts-
wirksam und verbindlich zu handeln. 
Unabhängig davon ist der erste Bürgermeister verpflichtet, den Marktgemeinderat rechtzeitig 
von der Absicht der Abgabe eines Angebotes im Rahmen einer anstehenden Versteigerung 
zu informieren, sofern dies nicht aus vom ersten Bürgermeister nicht zu vertretenden Grün-
den nicht rechtzeitig möglich ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0 
 
 
Darüber hinaus beauftragt der Marktgemeinderat die Verwaltung, eine finanzielle Obergrenze für 
Steigerungsangebote festzulegen. 
 
 

9. Vergabe von Straßennamen im Baugebiet "Nord-West II" 

 
Im Rahmen der Benennung von 8 Straßen im neuen Baugebiet „Nord-West II“ gingen im Vorfeld der 
Sitzung des Marktgemeinderates insgesamt 19 Vorschläge der im Marktgemeinderat vertretenen 
Gruppierungen bei der Verwaltung ein. 
Diese 19 Vorschläge wurden seitens der Verwaltung auf einem Stimmzettel zusammengefasst. 
Alle anwesenden Marktgemeinderatsmitglieder haben einen Stimmzettel erhalten, auf welchem sie 
maximal 8 Stimmen für ihre jeweiligen Favoriten vergeben können. 
Jeder Vorschlag kann je Mitglied max. eine Stimme erhalten. 
Die Stimmzettel werden in unmarkierte gleichartige DIN A5-Umschläge verpackt und anschließend 
von Michael Reithmeier und Laura Balas ausgewertet und die Stimmen ausgezählt. 
 
Demnach ergibt sich folgende Stimmenverteilung: 
 
Stimmen Name 
------------------------------------------------------------------------ 
--  Martin Seidenschwang 
 1  Maria Aigner 
 1  Maria Auer (Schwester Gudila) 
 1  Dr. Armin Blendl 
 1  Pfarrer Josef Maier 
 2  Jakob Forster sen. 
 6  Magdalena Neumayer (Wacker) 
 7  Dr. Sebastian Hiereth 
 8  Franz-Joseph Otter 
 8  Andreas „Anderl“ Schranner 
 8  Georg Seebacher 
 9  Ottilia Asperger 
12  Maria Schelle (Schwester Theotima)  
12  Rosina Tafelmeier  
12  Ursula von Taufkirchen  
12  Maria Weber (Schwester Damiana)  
17  Ria Burkei  
17  Judith von Bayern  
18  Maria Grasl  
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GL Reithmeier erläutert, dass man im Vorfeld Kontakt mit dem Orden der „Armen Schulschwestern 
von unserer lieben Frau“ aufgenommen habe. Dieser habe gebeten, im Falle der Benennung von 
Straßen nach einer ehemaligen Schulschwester deren geistlichen Namen zu verwenden, da sie 
auch unter diesem in Nandlstadt gewirkt hätten. 
 
Der Marktgemeinderat fasst daher folgenden Beschluss: 
 
Die Straßen im neuen Baugebiet „Nord-West II“ werden nach folgenden Persönlichkeiten be-
nannt: 
Ottilia Asperger, Schwester Theotima, Rosina Tafelmaier, Ursula von Taufkirchen, Schwester 
Damiana, Ria Burkei, Judith von Bayern und Maria Graßl. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0 
 
 

10. Bekanntgaben und Anfragen  

 
Es werden folgende Punkte angesprochen: 
 

- Die Einführung von CO²-Ampeln in der Grund- und Mittelschule soll geprüft werden. 
- Im Vorfeld der Haushaltsberatungen soll eine mögliche Sanierung des Leichenhauses ge-

prüft werden und evtl. die Mittel dafür bereitgestellt werden. 
- Mit der Fertigstellung des Spielplatzes im neuen Baugebiet soll nicht bis zur Fertigstellung 

der Bebauung gewartet werden. 
- Bei der Aufforderung zum Rückschnitt von überhängenden Ästen und Zweigen soll insbe-

sondere auch der Bereich der Gehwege mit überprüft werden.  
- Allgemein soll im gesamten Gemeindebereich eine Begehung mit Feststellung von Schäden 

z. B. an Gehwegen etc. vorgenommen werden. 
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung:  20:36 Uhr 
 
 
 


